
 

 

 

 

 

 

Pressemitteilung 
 

Nun ist es amtlich: LKW-Maut auf der Sülldorfer 

Landstraße ist vom Tisch 
 

Anne Krischok (SPD) „Gut, dass dieser Unsinn keine Realität wird“ 
 

Hamburg, 02. Mai 2011 

Endlich besteht Klarheit: An der Sülldorfer Landstraße wird es künftig keine LKW-Maut 
geben. Wie eine Senatsanfrage der örtlichen SPD-Wahlkreisabgeordneten Anne Kri-
schok ergab, gehen nach dem Abschluss der Prüfungen des Bundesverkehrsministeri-
ums die Hamburger Behörden nicht davon aus, dass eine LKW-Maut auf der Sülldorfer 
Landstraße eingeführt wird.  

Zur Erinnerung: Im letzten Jahr beschloss die Bundesregierung die Prüfung einer Maut-
ausweichung auf vierspurige Bundesstraßen – und nannten in diesem Zusammenhang 
auch die Sülldorfer Landstraße. Die Befürchtung war groß, dass der LKW-Verkehr bei 
einer entsprechenden Mautausweisung verstärkt über die Rissener Landstraße und die 
Elbchaussee zur A7 fahren würde. 

Der Deutsche Bundestag hat am 15. April 2011 den Gesetzentwurf zur Neuregelung 
mautrechtlicher Vorschriften auf Bundesfernstraßen angenommen: Danach wird eine 
Lkw-Maut für diejenigen 4spurigen Bundesstraßen zu entrichten sein, sofern die Ab-
schnitte 

 an eine Bundesautobahn angebunden sind, 

 mit einer durchgehenden baulichen Richtungstrennung versehen sind, 

 eine Mindestlänge von 4 Kilometer aufweisen und 

 keine Ortsdurchfahrten im Sinne des § 5 Absatz 1 Bundesfernstraßengesetz darstellen.  

Da diese Kriterien nicht alle auf die Sülldorfer Landstraße zutreffen, wird es keine Aus-
wirkungen auf den Verkehr in den betroffenen Stadtteilen Blankenese, Iserbrook, Niens-
tedten, Rissen und Sülldorf haben. „Das ist mal eine gute Nachricht“ freut sich Anne 
Krischok. „Eine LKW-Maut macht sicher Sinn, um zu verhindern, dass der LKW-Verkehr 
einfach Autobahnen umfährt, um Geld zu sparen. Aber bei uns im Hamburger Westen 
wäre dies nur Unsinn gewesen: Und man muss schließlich nicht jeden Blödsinn mitma-
chen.“ 
 

Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an: 
 

Frank Leptien (Wissenschaftlicher Mitarbeiter von Anne Krischok, MdHB) 
SPD-Abgeordnetenbüro für den Hamburger Westen;  
Hasenhöhe 126, 22587 Hamburg 
Tel:  040 / 83 01 84 00 
Fax: 0180 3551 869433 
E-Mail: abgeordnetenbuero@anne-krischok.de; Internet: www.anne-krischok.de 
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